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Betrifft 
 
Antrag der SPD-Fraktion  im Rat der Stadt Münster Nr. A-R/0020/2006 vom 10.05.2006 
"Pädagogische Qualität erhöhen - Verwaltungsassistenzen einrichten" 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

21.06.2006 Hauptausschuss Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 
1. Der Antrag der SPD-Fraktion Nr. A-R/0020/2006 vom 10.05.2006 „Pädagogische Qualität 

erhöhen - Verwaltungsassistenzen einrichten“ (Anlage 1) wird an den Ausschuss für Schule 
und Weiterbildung verwiesen. 

 
2. In die Überlegungen werden die Anregungen nach § 24 der Gemeindeordnung für das 

Land Nordrhein-Westfalen Nr. 75/2006 der Schulpflegschaft des Gymnasiums Wolbeck 
(Anlage 2) sowie Nr. 76/2006 des Lehrerrates des Gymnasiums Wolbeck (Anlage 3) einbe-
zogen, die am 21.06.2006 in den Rat eingebracht werden.  

 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Der o. a. Ratsantrag (vgl. Anlage) wurde in der Ratssitzung am 17.05.2006 an den Hauptaus-
schuss verwiesen. Mit dem Antrag wird das Ziel verfolgt, im Rahmen eines Modellversuchs ab 
dem Schuljahr 2006/07 in den Schulsekretariaten der Schulen, die an dem Modellprojekt „Selbst-
ständige Schule“ teilnehmen, Verwaltungsassistenzen einzurichten. Die Assistenzen sollen Schul-
leitungen und Lehrkräfte von Verwaltungsarbeit entlasten, damit diese verstärkt im pädagogischen 
Bereich tätig werden können.  
 
Der Modellversuch soll auf die Dauer des Projektes „Selbstständige Schule“ (bis 2008) befristet 
werden. Die Finanzierung soll über die Kapitalisierung von Personalstellen im Bereich der Schul-
sekretariate sichergestellt werden. 
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Mit der zunehmenden Selbstständigkeit von Schulen wird diesen vom Land eine Vielzahl von Auf-
gaben übertragen, die es Schule erschweren, ihre eigentlichen Aufgaben wahrzunehmen. Diese 
Thematik ist bereits mehrfach mit den Schulleitungen der Selbstständigen Schulen besprochen 
worden. Über mögliche Hilfen und Unterstützungen werden von der Verwaltung bereits seit einiger 
Zeit Gespräche u. a. mit der Bezirksregierung Münster sowie der Regionalen Steuergruppe 
„Selbstständige Schule“ geführt. Über die Ergebnisse dieser Gespräche und evtl. daraus resultie-
rende Unterstützungsmaßnahmen wird der Ausschuss für Schule und Weiterbildung in der zweiten 
Jahreshälfte des Jahres 2006 informiert. 
 
I. V. 
 
gez. 
 
Dr. Hanke 
Stadträtin 
 
 
 
 
  


